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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro . 49 . Samstag den 19. Iuriy 1813. ^

M i t Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

^Bekanntmachung .
sEhrevdelohnung für den draven Schullehrer Aukenrieth in Weiswell .)

K. D . Rr . 8722 . In Folge eines Erlasses des hohen Ministeriums des Konern Evan «
gelischen Kirchendepartcmcnis soll dem braven Schullehrer Autenrieth in Weiswei ! weac «
seines sehr guten und zweckmäßigen Unterrichts der Schuljugend »nd seiner eifrigen Slmts -
beflissenheit eine öffentliche Belobung ertbeilet , und dieser ein o ' g messenes pädagogisches
Buch als Ehrenbelohnnng beyqefügt werden . Die 'es Buck wird kue dem Dekanate Geisel»
heim mit einer paffenden Insch >ist überschickt, welches ihm dasselbe in Gegenwart der geist»
lichen und weltliche » Vorgesetzten und der versammelten Schuljugend übergeben , und ihn zufernerm lobcnswürdigem Diensteifer ermuntern wird .

Man ermangelt nicht , Views andurch zur öffentlichen Kenntniß zu bringen .
Freyburg den ro . Jnny iZ ' g .

Großherzoglich Vadi 'ches Direktorium des Dreisamkrcises .
von Rvggenbach ? vckt. Güllman .

Obrigkeitliche Aufforderungen
Schuldcnliquidation des N « klaus Wehr zn

Nicdcrgcbisbach .
( 1 ) Geaen Niklaus Wehr von Nieder »

gedisbach «st der Konkurs erkennt, und zurSckiul -
denliquidanvn Tigfahrr aut den 8 ten Iuly
vor dem Ainksreviiorat anbcraumt , wobrv je.
der , der eine Anforderung an denselben ju ma .
chen hat , sub poena praeclusi erscheine » soll»

Säckingen den >2 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Gerhard .
SchuldenliquidativndesIqnaz Dettweiler

z» Riegel .
(1 ) Alle diejenigen , welche an den in Un>

tersuchunq gerathenen Ignaz Dettweiler ,
Bürger zu Riegel , zu fordern haben , werden
anmikvorgeladcnDienstag den 6ten Iuly
d. I . im Salmenwirthshaus zu Riegel vor der
Theikungskommlstion zu .erscheinen und ihre
Forderungen zn liquidiren , ansonsten sie nachher
von der Masse ausgeschlossen werden.

Endtngen den ZI . May 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt, .

B a u m ü 11 e r.
Schuldenliquitation des Carl Wchrlc zu

Riegel .
( 1 ) Alle diejenigen , welche an den in Unter ,

suchung gerarhenrn Decker Car ! Wehrte ,
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Bürger zu Riegel , etwas zu fordern haben ,
werden audurchaufgefordert / Mittwochs den
7tc n Iu ly d . I . im Salmenwirkhshaus zu
Riegel vor der Theilungskvmnitssivn eniweder
in Pmö » oder durch Bevollmächtigte zu erschei .
neu , und ihre Forderungeu gehörig zu liaui .
dire » ; wer es unterläßt , wird nachher nicht
mehr gehört und von der Masse ausgeschlossen
werden .

Endmgcn den ZI . May 1813 .
GroßherzogUches Bezirksamt .

B a u m ü l l e r.
Schuldenliquidation des Leopold Roth zu

Riegel .
( 1) Alle diejenigen , welche an den in Unter »

suchung gefallenen Sailer Leopold Roth in
Riegel Forderungen zu machen haben , werden
andurch ausgeforderl , ihre Forderungen an dem
auf den 7tcn July anderaumten Liquida ,
ktvnslag im Salmenwirthshaus zu Riegel vor
der Theilungskommission zu liquideren , oder sie
nachher nicht mehr damir gehört und von der
Masse ausgeschlossen werten .

Endingcn den 31 . May 1813 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

B a u m ü i l e r .

Vorladung der Erben des verstorbenen ehemalig
Pfalzzweydrücklfchen Kammerralhs und Keller

Johann Georg Julius Struberg
zu Kasielaue .

Am 14ten März l . I . starb dahier der che.
malige Pfalzzweybrück -sche Kammrrrach und
Keller zu Kastelaue Johann Georg Iu .
lins Struberg , welcher in einem eigenhän .
digen letzten Willen seines nicht genanncen vcr »
lebten Bruders , auch nicht namentlich gemach ,
ten Kindern , als die Erden seines in einigen
100 ff. bestehenden Vermögens eingesetzt .

Diese , oder wer sonsten immer an die Nach »
lassuschaft des Verleben einigen Anspruch ma .
chcn .zu können gedenket , werden hierdurch aus .
gefordert , sich binnen b Wochen behöreiid zu
weiden , oder zu gcwarlen , daß das vorhandene
Vermögen an die sich als die rechtmäßigen Er .
den Ausweistnde verabfolgt werden solle.

Heidelberg dev 2 . Juny 1813 .
Großherzogllches Stadtamt .

De . Pfister .

Crbvorladunge « .
( 1 ) Nachdenannte abwesende Personen wer ,den ausgeforderl , ihr bisher pffegichastlich ver -walteles Vermögen selbst zu übernehmen , oderzu gewarten , baß nach dem Gesetz darüber dis .pontret werde .

Von Epvivgen :
Jvh . Melchior Schwer die ,
Friedrich Böckle , ein Metzger ,3oh . Heinrich Livps , rin Z -mmermann ,Andreas L >v ps , ein Zimmerwann ,Job Sebastian Regensburger , «in

Schneider .
Von Ruith :

Christoph Klett ,
Johannes Klett ,
Andreas Klett ,
Johannes , Friedrich und
Johann Jakob Trau ; ,
Andreas Jung , ein Hafner .
Brette » den 9 . Juny 1813 .

Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt .
Rettlg .

Vorladung des Joseph AmS von Grafen ,
Hausen .

( 1) Jostph Ams von Grafenhausen , welcher
schon erlich und 30 Jahre abwesend , und von
dessen Leben und Auscnihalt nichts bekannt ist,wird andurch ausgeforderl , innerhalb Jahres »frist sich dahier zu stellen , oder Nachricht vonsich zn geben , widrigenfalls sein in 25Q ff. aner »
fallcnes elterliches Erde dessen Anverwandten in
fürsorglichen Besitz gegeben werden wird .

Euenheim den 5 . Juny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D o n s b a ch.
Vorladung der Gebrüder Johann und An »

dreas Flaig von Mönchweilcr .
,( 1 ) lieber die Abwesenheit der Gebrüder

Johann undAndreas Flaig von Mönch »Weiler , welche sich vor 40 Jahren von Hausentfernt , und wahrscheinlich in Kaiserl . Ocstrct «
chische Militärdienste begeben haben , ist Kund »
schastserhebung erkannt worden .

Dieselbe , oder deren Leibescrben werden da .her aufgesordert , binnen einer Jahresfrist ihrunter Pflegschaft stehendes Vermögen in Em .
pfavg zu nehmen , andernfalls die nächsten Ver ,
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« enttrn in dessen fürsorglichen Besitz gegen
Sichcrhrreslerstnng gesetzt werden.

Hornderg den 24 . May ! 8i3 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jag erschm id .
Vorladung der verehelichten Ursula Kern

von Schonach .
( 1 ) Ursula Xttn r Ehefrart des Joseph

Faller , von Schonach , welche mit ihrem
Manne vor vielen Jahren nach Gallizien grzo.
gen ist , und seither nichts mehr von sich hören
ließ , so wie deren allfällige Nachkömmlinge ,
werden aufgeforderl , binnen Jahresfrist das
ln 502 st . 45 kr. bestehende Vermögen um so
gewisser anzukrcren , als dasselbe sonst ihren
nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben würde .

Tryberg den 2. Juny 4813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Ernst .
Vorladung des Johann Georg Herbster

von Schallbach .
In Jahrsfrist soll sich Johann Georg

Herbster von Sch Ubach , der >m Jahr 1794
als Zimmergesell auf die Wanderschaft gegan¬
gen ist , und seither nichts mehr in seiner Hei«
mach von sich bat hören lassen , dahier melden,
um sein in 367 '

st 41 kr. bestehendes Vermö¬
gen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls das,
selbe in nutzmcßlichc Venvaliurg der nächsten
Berwantten gegen Sicherheitsleistung , überlassen
werden wird.

Lörrach den 12 . Imin 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Deimling .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Pferdedieb stahl .
(2) In der gestrigen Rächt vom 7tcn auf

den 8tcn dieses wurde den, Gauchenmüller Be .
nedikl Schmutz ein Ecknmmriw stach mir et-
was arau gcfprcrglen Haaren , 18 Jahre alt ,
und etwa 14 F - r- st hoch , dieblschenveisc aus
dem Stalle entwendet , und di>,em Wallach
lies auch das neben »hm aestandene draunrothe
Hengstfohlen , mit einem weinen Strich am
vbern Kiefer gezeichnet, weiches an jenes Pferd

fthr gewohnt war , nach ; so , daß der Dieb
nach aller Vermuthung das entwendete Pferd
zur Nachtzeit für eine Sture und die Mutter
des Fohlens gehalten haben mag .

Es werden daher die Wohllöbliche Obrig «
keilen anburch geziemend ersucht , auf den Dieb
dieses Wallaches nebst dem Fohlen , besonders
an den vorseyenden Vichmärkren , auf welchedas eint und andere vielleicht zum IVerkauf ge¬
bracht werden möchte , fahnden und ihn im
Bctretungsfall gegen Erstattung der Unkosten
gefänglich anher cinlicfcrn zu lassen.

Lössingen den 8- Juny I8I3 .
Großherzogl. Bad . Amt allda .Dieb stahl sanzeige .

( 2) Nach so eben gemachter - Anzeige des
hiesigen Großherzogl. Ämlsrevisorats wird seit
dem 6ren dreses dessen Dienst « Jnsigel vermißt ,und ist aller Wahrscheinlichkeit entwendet worden.

Dieser Vorfall wird mit dem öffentlich be¬
kannt gemacht , daß wegen des neu zu gravi -
rcnden Amtsrrvisvrars - Jnsigel die darin vorge»
nommrn werdenden Aendcrungcn öffentlich nach¬
träglich werden bekannt gemacht , und keine Ur .
künde ohne den Namcnszug des AmtsrevisorS
angenommm werde.

St . Blasien den 8. Juny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

_ Wetzil .
Steckbrief .

( 2) Der unten beschriebene I 0 h . Bächle istdie verwichenc Nacht aus seinem Arreste dahier
entwichen , daher famwtliche Behörden ersucht
weroru , denselben im Betretungsfaü zu arre »
tircn und anher einzuliesern.

Signalement .
Derselbe ist 23 Jahre alt , 5 Schub 3 Zollgroß , besetzter Statur , von gutem B '.uü,ie ,braune a la Titus abgeschnittene Haare , Au .genbrauncn von gleicher Farbe , große graueAugen , hohe Stirne , mittlere Nase , kleinenMund , rundes Kinn , einen kleinen braun »»Backenbart , ovales Gesicht von gesundem Aus -

sehen , an der linken Hand den kleinen Fingerkrumgebogen steif.
Kleidungsstücke . Ein gelb und rolh.gestreiftes Leibi« von Wollen Cord , lange d,au .lücdrnc Reithofen mit weiß metallene» Knöpfe»,vvrnrn mit Taschen , rin feiner runder Hut
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und ein gelblechter abgetragener Ueberrock mit

gesponnenen Knöpfen .
Zugleich wird das Publikum vor diesem Pur -

scheu gewarnt , demselben was immer zu bor -

gen , oder anzuvertrauen , indem er selbst kein

Vermögen hat , seine Eltern nichts mehr für ihn

bezahlen , und er die Gabe besitzt, unter ver .

schiedencn Vorwänden bas Zutrauen Anderer zu

gewinnen .
Waldshitt den 6 . Juny 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Föhrenbach .

Landesverweisung .

( 2 ) Jud Joseph David von Hamburg ,
der wegen Vagantenleben seit dem 11 . Dezem »

ber 1813 in dem hiesigen Correkkionshaus ge¬
fangen gesessen , ist heule nach erstandener halb¬

jähriger Strafzeit entlassen , und der Großherzvgl .
Badischen Landen verwiesen worden .

Signalement .
Derselbe ist 22 Jahr alt , 6 Schuh 6 Zoll

groß , hat schwarzbraun gekräuselte Haare , tan ,

ges Gesicht , gla t erhabene Stirn , lange Nase ,
mittelmäßigen Mund , braune Augen , schwa¬
chen Barl , rundes Kinn .

Die bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestand in einem dunkclgrau tuchenem Ueberrock ,
einem Brustruch von gelbgestreiftcn Manschester ,
dunkelgrün tückenen Panlalon , ein Paar weiß
wollene Slrümpfe , aschgrauen Halbkamaschen ,

Schulamt Bändel , schwarzseidenem Halstuch ,

schwarz runden Hut .
Bruchsal den 11 . Juny 1818 .
Großhcrzogl . Bad . Zucht , und Correktions -

daus « Verwaltung .
Mundtvdtcrklärungdes Bauer Joseph Merk

zu Htudorf .
( 1 ) Der verschwenderische Bauer Joseph

Merk zu Heudorf ist im eisten Grad mundrodl

erkläret , und ihm der Bauer Georg Ammann

daselbst zum Aussichtspfleger bestellet worden ;
welches also zur öffentlichen Warnung bekannt

gemacht wird , daß sich Niemand mit ihm in

« tu im Satz 518 des Landrechts benanntes

Rechtsgeschäft , auch Geldausborgung ohne Bey «

stimmung des Aussichispflegcrs einlassen solle.
Mößkirch den 14 . Juny 1818 .

Großhcrzvglichcs Bezirksamt .
Baur .

Strafurtheilspublikation .
( 1) Durch hohe Verfügung des Großherzvgl .

Direktoriums des Dreysamkreiscs vom 28tcn v.
M . wurde gegen den Rekruten Christian
Bach von EichsteUen wegen böslichen Ans ,
trilts die Vermögcnstonfiskation xry Fisco

ausgesprochen .
Welches hiermit öffentlich bekannt gemacht

wird .
Emmendingeu den IO. Juny 1818 .

Großherzvgl . Bad . Bezirksamt .
Roth .

Anzeige einer entwendeten Briech -
kette .

(2 ) Es ist am verflossenen Samstag von ei«
ncm verdächtigem Menschen eine sogenannt «
Briechkcttr dahier zum Verkaufen ftiigcboken
worden , welche aller Wahrscheinlichktit nach ab
einem Wagen entwendet worden «st .

Dieses wirb andurch zu dem Ende öffentlich
bekannt gemacht , daß derjenige , welcher sich
über das Eigenthum derselben gehörig auöivei ,
sen wird , sich dahier zu melden habe .
- Freyburg den io , Juny 1818 .

Großhcrzogl . Bad . Stadtamt .
v. Jagemann .

^ cl «. Risch .
Verschollenheitserklärung .

s8 ) Da Ema nu el J eg von Opfingen auf
die ergangene Ediktalladung nicht zurückgckehrt
ist , so wird er hiemit als verschollen erklärt ,
und sein Vermögenden nächste » Anverwandten
gegen Kaution überlassen .

Freydurg den 31 . May 1818 .
Großherzvgl . Bad . Erstes Landamt .

Wundt .

Kaufanträge .
Matten . Verkauf .

Am 24len Juny d. I . Nachmrttags
drey Uhr werden , da am Vomiltage schon meh «
rcre Güterversteigerungen festgesetzt sind , am
gewöhnlichen Ausrufsorte auS der Verlasse »,
schaft des Bäckermeisters Georg Jmho fnach .
stehende Liegenschaften öffentlich an den Meist ,
biclhenden verkauft werden .

1. Emc Jauchrrt e«n Haufen 27 Ruthen
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63 Schuh Rattfeld auf dem Esthholz ,
Kränzt vbcn an den Runzgraben , e . S «
und unten an Oehlcr Spcry , a . S . an die
Bäckermeister Stein le , geschätzt auf 813 fl .

2 . Eine Jauchert 2 Haufen 22 Ruthen 26
Schuh Mattfeld auf dem Eschhoiz , gränzt
oben an Jos . Streicher , unten an das
Saumergäßle , e. S . bas Kloster Adel -
Hausen , a . S . Oehlcr Spery , geschätzt
auf 786 fl.

Die Kaufbedingniffe find :
1 . Von dem Kaufschilling muß ein Viertel

baar , und die übrigen drey Viertel in 3
vom Kaufskage an mit 5 pClo . verzins «
lichen Ich ' stcrminen bezahlt werden .

2 . Für den stehen bleibenden Kaufschilling ist
nebst dem auf der Realität voxbehallenen
Pfandrecht noch gesetzliche Bedeckung zu
leisten .

I . Gegen diese Bedeckung und Vorbehalt ei .
ner vierteljährigen Auskündung kann auch
der ganze Kaufschillinq durch längere Zeit
als oben bedungen worden , stehen olnben .

4. Für das Gütermaas wird keine Gewähr
geleistet .

Freyburg den 12 . Juny 1813 .
Großherzogliches Stabtamtsrevisorat .

Neuerlich « Krämerwaaren . Versteigerung in
Kleinlaufenburg .

( 1 ) Da die auf d>en I 2 ten dieses festgesetzt
getbcftne Krämerwaaren . Versteigerung , welche
tm Anzeigedlatt Nr . 44 angekündiget wurde ,
nicht vor sich gehen konnte , so wird bieu . it neuer ,
lichcVersteigerung auf den 3ten 3 » ly Nach ,
mittags 2 Uhr anberaumt .

Kleinlaufenburg den 15 . Juny 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Burstert .
Weinbefen . Verkauf .

( 1) Bey der diesseitigen Keilerev find 68 Saum
18 Viertel Weinhrfen in dem Frcnburger S «nn
von dem Jahrgang 1812 zu verkaufen , die
man am JOtfn dieses einer öffentlichen Ver .
stcigerung auszusetzen gedenket , wozu man di«
Liebhaber auf Nachmittags 3 Uhr einladtl .

Kiechlinsbergcn den 13 . Juny 1813 . -

Grvßherzogliche Domaincnverwaltung .
Weoer .

Versteigerung eines Flugel .Klavierk .
( 1 ) Da bey der Versteigerung der Freyherri .

von Böcklinschen Verlasscnschafts « Effekten daS
vorhandene beynahe noch ganz neue , und dem
äußerlichen Vernehmen nach sihe gut verfertigte
Flügel » Klavier nicht angebracht werden konnte ,
so flehet man fich veranlaßt , dasselbe einer neu »
erlichen Steigerung auszusetzcn , wozu Don «
nerstags der 8 te July d . I . Nachmit »
tags 2 Uhr festgesetzt ist , und wobcy fich die
allensalligen Liebhaber im Gruudherriichea
Schlosse zu Rust einfinden mögen .

Ettenheim den 12 . Juny 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Amtsrevisorat .

Sartori .
HauS » und Guts . Verkauf .

( 2) Mittwoch den zoten d . M . wird
das HauS und Gütergewerbe deS in Gant ver «
fallenen Joseph Bercher von Unterlauch «
ringen in dem Wirthshause zu Oberlauchrin »
gen öffentlich versteigert werden .

Dasselbe bestehet :
а) in einem halben Wohnhause uebst Scheuer

und Stallung ,
Ii ) in vier Ruthen Krautgarten ,
c ) in 2 | Frgi . Weinberg ,
б ) in ro Frlg 4Z Ruthen Baumgarteu und

. Wiesen ,
e ) in Z4 F,lg . zz Ruthen Ackerfeld .
Die Kaufliebhaber werden daher eingeladen ,

sich am obigen Tage Früh um 8 Uhr in dem
Wirthshause zu Oberlauchringen einzufinden ,
und auswärtige Käufer erinnert , obrigkeitliche
Vermdgenszeugnisse mitzudringeu .

Thienge » den z . Juno iZiZ .
Großherzvgl . Bad . Amtsrevisorat .

S p e n n e r.
Neuerlicher Verkauf der Hrrschaft

Heilsberg .
( 3 ) Nachdem auf besondern Auftrag deS

Großberzoglich Badischen Hochpreißlrchen Hof «
genchls zu Frcvdura die Herrschaft Heilsberg
neuerdings öffentlich verkauft werden soll , so
wird hiermit der Vcrkaufstag auf den I2teu
July und die folgenden Tage festgesetzt , an
welchen die Kaufsliebhaber in dem Schlosse
zu Goktwatingen zu erscheinen haben , und
ihre Gebote entweder auf das Ganze oder eine
der drey Abchciiungcn derselben machen können .
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Mft dieser Herrschaft werden zugleich alle
derselben anhäagenden Rechte und Gerechtig«
ketten einschlüßtg der hohen Jagd ( letztere je¬
doch nur auf die Lebensdauer des Freyherrn
Maximilian von Deurinq ) sslva rstiüaa -
lioae des Hochpreißllchen Hofgcrlchls verkauft
werden.

Die Herrschaft Heilsberg , in einer der an¬
genehmsten Gegenden des südlichen Schwabens ,
in kleiner Entfernung von Schaffyausen , Stein
und Htlzingcn gelegen , und am Hauplorte Gott ,
madingen , von der Landstraße von Stockach
nach Schaffhausen , Radolphzell und Stein
durchzogen , enchält folgende Brstandtheile :

I . Gottmadingen .
Ein katholisches Pfarrdorf von 667 Serien ,

und 99 Wohnhäusern . An herrschaftlichen Ge.
bäuden sind dajelbst ein Zstöckiges solideŝ Schloß
mit Remise , Waschhaus , Scheuer , Slaüun .
gen und zwey wettern Nebengebäuden .

Dadcy sind an Gärten circa 4 Iauchert
Baum . , Gras » und Hanfgartcn , theils um
das Schloß , thciis nächst dabey.

An ein , und zwevmäbdigen Wiesen 15 Ja »,
cherl 3^ Vierling ;- an Weinberg 9 Iauchenen
in der besten Lage. An Ackerfeld 59 Iauchert
3 Vierling . An Wald 125 Iauchert , welche
aber zur Zeit nicht vermessen stad . An stän .
biqen Geldaesällen fallen jähttich 389 st . 50 kr.
5 bl . , an ständigen und unständigen Natural ,
revenüen aber 804 st- 26 kr.

An Steuern und Grunkzinstn lasten auf die¬
sem Gute nach bisheriger Observanz 62 st.
20 kr . 4 hl .

II . Ebringen .
Dorf von 124 Seelen ander Land¬

straße von Engen nach Sch ffhauscn. Dazu
gehören an ein . und zwcymähdigen Wirft » 16
Iauchert 2 Vierling ; an Weinberg - 2 Iau .
chcrt , 2 Meßle , 4 Ruthen , 59 Schuh ; an
Wald 91 Jauchen ; an GeldaefaUc,' aller AN
i40 st. 2g kr. , an Raluralgesallen aber 251 st.
S tr .

Von diesem Gute sind jährliche Lasten zu be¬
zahlen nach bisheriger Observanz 2 $ st. 12 kr . 4 hl«

Hierdey wird noch bemerkt , daß die Ein «
« ohner zu Ebringen der Grundherrschaft zu
stöhnen verbunden leyen .

IN . Der Mayerhof Heilsberg .
Hierzu gehört das Mayereygebäude mit

Scheuer , Stallungen , Schöpfen und Keller :
ftrncrs an Gärten l | Iauchert , an Wesen
37 Jauchen 3 Meßle ; an Weinbergen 14 Jau¬
chen , an Waldungen 45 Iauchert .

Die bisherigen Abgaben von diesem Hofe be¬
tragen an Steuern und Gülten nach lOjährigcm
Durchschnitte jährlich 17 g. 10 kr.

Die ganze Herrschaft darf zusammen , oder
nach den hier beschriebenen Abkhcilungen beson¬
ders verkauft »v-erden , weßwcgen man auch
bey jedem Theilr gleich die davon abfallenden
Rcvenüen , und die darauf liegenden Lasten
bevqesttzr hat.

lieber die nähern Verhältnisse dieser Herr¬
schaft kann man dahier , und vey der Admi ,
nistratwn zu Gottmadingen nähere Auskunft
erhalten .

Die Kaufbedingnisse selbst werden »m Mr «
kausstage sämmilichen rcspekuven Kaufsliedha »
Kern bekannt gemacht werden.

Radolphzell den 28 . May 1813 .
Großhevzogllches Bezirksamt .

Walch n er .
Haus » und Garten . Versteigerung .
( » Am 24tcn d- M . wird Nachmittags

um 3 Uhr in dem Adiecwlrkhshause zu Her .
bolzheim das dem dortigen Bürger Johann
Mutz gehörige Haus sammt Scheuer , Stal¬
lung und ungefähr 4 Sester großer Garten in
der Rindaasse , e . S . Karl Scharf , a . S .
Axdrcas Kunzer , Beck , oben Johann Mutz
selbst, unten die Rindgasse, öffentlich versteigert.

Der Ausrufspreis ist 250o fi.
und der .« auftchilling in 3 vom Kaufkaqe an
zu 5 Prozent verzinnslichen Iahrskrrminen zu
bezahlen .

- Auslvär -tige Kauflustiae haben sich mit obrig¬
keitlichen Vcrinögenszeuznissen auszuwetsen.

Die übrigen Kambedingnisse wird man vor
der Steigerung den Liedhadern bekannt machen.

Kinzingcn den 5 . Iuny 1813 .
Großherzoglichcs Amtsrevisorat .

Faren schon .
Haus . Berstelgerung .

( 3) Am 24trn d. M . Vormittags 9 Uhr
wird die dem Joseph - Hottinger jung
Bürger zu Herdolzhelm gehörige Behausung ,
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Scheuer und Stallung mitten in der Stadt
gelegen , L- auf eine Allivcndgasse) L. ab Io ,
Hann Brück , g. Rh . Allmend , g. W . Joseph
Hottinqer in dem dortigen Adlerwirthöhausr
öffentlich versteigert.

Der Ausrusspreis ist 1000 fl.
Dir Kaufdedingniffe sind :

Von dem Kamtchillmg sind 550 fl. baar ,
der Rest aber^ in 3 vom Kaufslage an
mit 5 Prozent verzinslichen JahrSlcrmrnen
zu bezahlen.

2 . Für den stehen bleibenden Kaufschilling
wird bis zur völligen Abzahlung daS erste
Pfandrecht auf dein verkauften Hause vor .
behalten .

Z . Auswärtige Käufer haben sich durch obrig .
kettliche Zeugnisse über ihr Vermögen
«tuszuweisen.

Die weitern . Bcdingnisse werden bey dem
Steigerungsakte bekannt gemacht werden.

Kknzingen den 5 . Juny 1813 .
Großhrrzogliches Amtsrrvisvrat .

Farenschon .
Mühlen . Verkauf .

(3) Den auf weitere vier Wochen sistirtrn
Verkauf der I o s e p h Belscherschen Mühle
zu Bahlingen wird nun Montags den 2iten
Juny Vormittags 9 Uhr auf der Gcmeinds »
siube zu Bahlingen unfehlbar vollzogen werben.

Endingen den 2 . Juny 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt .

B a n m ü I ! «' r.
Feurrspritzen . Berkau f.

( 3) Die Gemeinde Hausen an der Möhle
will ihre in dem besten Zustand sich bcsindliepen
drev Feuerspritzen , wovon die eine schc groß ,
die zwey andern hingegen kleiner sind , und
lelcht von etncni Ort zum andern gebracht wer.
den können , an den Meistbieihenden verkauft« .

Zu dieser Versteigerung , welche nach rffcnl.
licher Prvdirung derselben vorqenvmmen werten
wird , ist Donnerstag den 24ten die sc s
Mittags 12 Uhr bestimmt , »ro sich die Lieb,
Hader »m Adlerwirtbshaus zu Hausen einfinden,
und zugleich die sehr billigen Zahlnngsbedln »
gunaen vernehmen können .

Die wvhllöblichen Aemter , deren Geme nden
mit keinen Feuerspritzen verschen , werden zu.
gleich dirnstsrrundlichst ersucht, hie betreffenden

Ortsvorstande auf diesen Verkauf aufmerksam
zu machen.

Freydurg den 31 . May 1813 .
Grundherr ! B . v. Falkensteinisches Amt .

M anz .
Frucht . Verkauf .

(2 ) Auf den herrschaftlichen Speichern zu
Emmendingrn und Obcrnimburg sind nach hö-
hcrer Anordnung circa 2000 Sstr . Waizcn und
2000 Sstr . Roggen dem Handverkauf ausgesctzt.Wir laden hierzu die Liebhaber ein , und fügennoch hey , daß dahier der D i r n st a g und F r r y»
tag , zu Obernimburg aber der Dienstagjeder Woche zur Abgabe von Früchten bestimmtworden .

Emmendingen den 12 . Juny 1813 .
Großherzogllche Domanialverwaltung .

Deimling .
Verkauf einer Spieluhr .

(3) Aus höherm Auftrag wird eine dahierdevonirtt / schöne Schwarzwälder Spieluhr , die
schon längere Zeit zur Schau hcrumgetragenworden , und noch ganz gut consrrvirt ist ,
Donnerstag den 24ten Juny d. I .
Vormittags 8 Uhr auf dem hiesigen Kanzlrygr .bände an den Meistbiethendcn gegen gleich baarc
Bezahlung öffentlich versteigert werden , undwird den allensallsigen Liebhabern noch bemerkt,daß die in Frage liegende Uhr 8 gut ausge¬wählte Stücke , Walzer , Märsche rc. spiele ,uud daß an ihr ein Saal mit einem Orchesterangebracht lev .

Im Saale befinden sich eine Partbir trin .kender , und eine Parthie spielender Offiziers ,dann eine Tanzparthre . Das Orchester ist miteiner vollständigen türkischen Musik besetzt.Jede Figur bewegt das von ihr spielende In .strument . Die qnästionirte Uhr soll um 1$Louisdors angekauft worden sryn .
Radolphzell den 13. May 1813 .

Großherzogl. Bad . Bezirksamt .Amlsaktuar M . Wenz .sdsente Obtramtmann .
Uhren . Versteigerung .( 2) Mitwochs den 30lrn dieses wer¬den sechs neue silberne Sackuhren in der Amts ,kanzley dahier versteigert werben. Die Licdha.brr werben dazu eingeladen.
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Staufen de« 11 . Iuny 1813 .
Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt .

Duttlingrr .
Wein » Verkauf .

( 1 ) Bey der hiekaeo Grvßherzogl . Bad . Kel »
lerey werden gute und reine I500r I807r und
18 ! 2r Weine / Faß . oder Saumweise um d>l»
lige Preise verkauft .
. Lörrach dew 22 . May ^ 1813 .

Großherzog . Domamenverwaltung .

Pachtanträge .
Matten ' Verpachtung .

Künftigen Sonntag den 20 ten Iuny
werden ad 6 Iaucherk von den ehemaligen Sar .
tori . Mallen «m Bctzenhauser Banne das Heu »
« ns Oehmdgras für dieses Jahr öffentlich ver «
steigert werden . Die Versteigerung geschieht
Nachmittags 2 Uhr im Wirthshaus zum Bä »
rcn in Betzenhausen .

Frcyburg den 14 . Iuny 1813 .
Stein / Stadtrath .

Matten . Verpachtung ,
Den 22 ten Iuny werden ab 18Iauchcrt

Matten in der Wiehre das Heu » und Oehmd »
gras versteigert werden . Die Versteigerung
fängt an Vormittags 8 Uhr bey der Z -egel-
Hütte auf den Matten selbst.

Freyburg den 14 . Iuny 1813 .
Stein , Stadtratb .

Heu » und Oehmdgras » BerpÄch »
tung .

( 3) Am Montag den arten d. M .
wird das Heu und Oehmdgras für das gegen ,
« ärtiae Jahr ab den der hiesigen Stadt ci -
aenrhümlichen zum Japfcnhof gehörigen 8
Jauchert Matten im Metzgergrün , 18 Iaucherk
in der Neumattcn und 6 Jauchert in der Sau .
lachen , und zwar von den ersten 8 Jauchert
Vormittag » y Uhr und von den übrigen 2 Ab »
»Heilungen Nachmittags 2 Uhr auf den Mar »
ten selbst an die Meistbiethcnden versteigert
werden .

Welches hiemit zu Jedermanns Wissenschaft
bekannt gemacht wird .

Lreybura den » r . Jun « .
Der Magistrat daselbst .

Adrians .

Dtenstanträge .
Vakanter Schullehrerdienst .

( 2 ) Durch die Entlassung des bisherigen
Schullehrers Heckle in Buggingen ist der
dasige Schuloienst , mit dem

"
auch der Sie »

g ' istendienst verbunden ist , erledigt worden ;
derselbe wirft nach dem Competenzanschlag
ein jährliches frcyes Einkommen von 239 fl .
30 kr. ab.

Diejenige , die geneigt sind , um diese Stelle
sich zu melden , haben ihre an das Hochpreiß »
tiche cvrngeliiche Kirchenvepartement zu diri »
girende Vorstellung bey denjenigen Großhcr «
zogl . Dekanaten , unter denen sie stehen , zu
übergeben , welche dieselbe an das Großher »
zogl . Hochlöbl . Wiesenkreisdirektorium weiter
befördern werden .

Müllheim den t . Iuny 1813 ;
, Großherzoglicbes Bezirksamt .' Müller .

Vakanter Schuldienst .
( 2 ) Durch Abstcrbcn des bisherigen Schul ,

lchrers zu Siegelau kam die Schullehrersstelle ,
welche mit dem Sigristendicnst verbunden ist ,
in Erledigung .

Der Gehalt desselben bestehet in 116 fl . nebst
frevcr Wobnung und S Klafter Holz .

Es werden daher diejenigen , welche sich um
di . se » Dienst bewerben wollen , aufgefordcrt ,
ihre Bittschriften mit den nöthigen Sitten , und
Fähigkeitszeugntssen binnen 4 Wochen bey die »
scm Bezirks - oder Dckanatamte einzurcichen .

Waldkirch den 24 . Mav 1813 .
Gcoßherzogiichcs Bezirksamt .

Krederer .

Dienstnachricht.
( 1 ) In G ' maßhcit hohen Ministerialbe »

schlnsses Landcspviijky Departement vom 28ten
u . M . Nr . 2608 wurde dem Joseph Karrer
zu Lippertsrcule die unbeschrankte Lizenz als
Thierarzt ertheilt ; welches hiemit zur tffcnttichrn
Kenntniß gebracht wird .

Ucberlingen den 9 . Iunv 1813 .
Großherzogi . Bad . Bezirksamt .

v. Euren .
( Mit einer Beylage . )
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